
GSEducationalVersion

Personalhaus Tieflehn

AA

BB

CC

EE

GG

II

DD

FF

HH

3
3

741310

22
2

20
5

30
5

30
5

30
5

30
5

30
5

30
5

20
5

22
2

22
2

M
O

D
U

L 
I

M
O

D
U

L 
II

M
O

D
U

L 
III

M
O

D
U

L 
IV

R
an

dm
od

ul
 

Ei
nz

el
zi

m
m

er
Zw

is
ch

en
m

od
ul

 
Ei

nz
el

zi
m

m
er

Zw
is

ch
en

m
od

ul
 

D
op

pe
lz

im
m

er
Zw

is
ch

en
m

od
ul

 
D

op
pe

lz
im

m
er

M
O

D
U

L 
III

M
O

D
U

L 
IV

Zw
is

ch
en

m
od

ul
 

D
op

pe
lz

im
m

er
Zw

is
ch

en
m

od
ul

 
D

op
pe

lz
im

m
er

M
O

D
U

L 
III

M
O

D
U

L 
IV

Zw
is

ch
en

m
od

ul
 

D
op

pe
lz

im
m

er
Zw

is
ch

en
m

od
ul

 
D

op
pe

lz
im

m
er

M
O

D
U

L 
II

Zw
is

ch
en

m
od

ul
 

Ei
nz

el
zi

m
m

er

M
O

D
U

L 
I

R
an

dm
od

ul
 

Ei
nz

el
zi

m
m

er

FL
U

R

Sch
ac

ht
Lif

t

22
2

20
5

30
5

30
5

30
5

30
5

30
5

30
5

20
5

ER
SC

H
LI

ES
SU

N
G R
A

M
PE

- E
IN

G
A

N
G

JJ

KK

2
2

1
1

UNTERGESCHOSS

+4,41

+1,31

-2,045

+9,38

-4,66

10
0

10
0

75
14

3
14

3
14

3
14

3
14

3
35

  6,0 VEGETATIONSSCHICHT
VLIES

  2,0 SPEICHERMATTE
VLIES

  1,0 2-LAGIGE BITUMEN ABDICHTUNG
      7,0-1,0 GEFÄLLEDÄMMUNG

22,0 EPS - DÄMMUNG
  0,5 DAMPFBREMSE
15,0 ORTBETON
  5,0 ELEMENTDECKE

  1,0 BODENBELAG
  7,0 ESTRICH
  3,5 TRITTSCHALLDÄMMUNG
  8,5 SCHÜTTUNG
35,0 BODENPLATTE
  0,5 PE-FOLIE
16,0 XPS
  8,0 SAUBERKEITSSCHICHT

 5%

80
31

1
5

15
5

28
5

5
15

5
28

5
5

15
5

25
0

5
15

+4,65

+1,55

-1,805

10
0

80
13

15
24

31
15

24
28

6
24

40
5

5
15

-0,05

+3,05

-3,36

-0,25

-3,91

+2,85

+5,95

+8,70

+10,28

+9,60

+5,30+5,30

+2,20

+5,30

-1,16

+8,40

-4,86

-3,56

+8,70

±0,00±0,00

+3,10

+6,20

75
12

25
12

25
12

25
12

25
12

25
12

25
12

25
35

  5,0 SCHALE HOHLWAND
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  1,5 PARKETT
  2,0 UNTERKONSTRUKTION
  3,0 TRITTSCHALLDÄMMUNG

            8,0 SCHÜTTUNG
20,0 BSP - DECKE
  5,0 MINERALWOLLE
10,0 INSTALLATIONSEBENE
10,0 BSP - DECKE

  6,0 VEGETATIONSSCHICHT
VLIES

  2,0 SPEICHERMATTE
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  1,0 2-LAGIGE BITUMEN ABDICHTUNG
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22,0 ESP - DÄMMUNG
   0,5 DAMPFSPERRE
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3 - SCHICHTPLATTE   1,3
INSTALLATIONSEBENE   5,0
OSB - PLATTE   1,8
STÄNDERKONSTRUKTION 20,0
DAZW. DÄMMUNG
DWD - PLATTE   1,5
HINTERLÜFTUNGSEBENE   3,0
KONTERLATTUNG   2,4
SCHALUNG   2,0

HALTERUNG BALKONE

BETONTRAGWERK
MODUL I / EG

MODUL I / OG 1
MODUL I / EG

MODUL I / OG 2
MODUL I / OG 1

DACHAUFBAU
MODUL I / OG 2

PURENIT

KIESRANDSTREIFEN

EG

OG1

OG2

SCHNITT TREPPE SCHNITT AUFZUG

FASSADENSCHNITT

ERDGESCHOSS

PROJEKTBESCHREIBUNG
Aufgrund der großen Mitarbeiteranzahl in der 

Tourismusregion St. Leonard im Pitztal werden 

Mitarbeiterunterkünfte für circa 40 Arbeiter/innen benötigt. 

Um die Mitarbeiter möglichst nah an ihren Arbeitsplätzen 

unterzubringen, sollen Personalhäuser in Tieflehn 

errichtet werden. Wegen der langen Winterzeiten und den 

kurzen Zwischensaisonen musste ein energieeffizientes 

und nachhaltiges Konzept mit einer kurzen Bauzeit erstellt 

werden. Diese Mitarbeiterunterkünfte sollten jedoch den 

Bedürfnissen der dort Wohnenden gerecht werden. Um 

dies zu erreichen, entschied man sich für den Baustoff 

Holz in Kombination mit Beton. Um die Bauzeit so kurz 

wie möglich zu halten, wurde beschlossen möglichst viel 

mit Fertigbauweisen zu arbeiten. Darum werden die 

Zimmer in modularen Holzbauraumzellen und die 

Erschließung in Betonfertigteilbauweise ausgeführt. Da 

ein Personalhaus ein großes Bauwerk ist und dies das 

Ortsbild des Weilers beeinflussen würde, musste eine 

Lösung gefunden werden das dem Bauwerk seine 

Wuchtigkeit nimmt. Deshalb plante man eine Art 

Brückenkonstruktion, die sich gut in die Landschaft 

einfügt und auf diese die Raumzellen versetzt werden. Mit 

diesem Vorwissen wurden Konzepte, Pläne und 

Berechnungen zur Ausführung dieses Projektes erstellt. 

MODULE ANORDNUNG

Personalhaus Tieflehn
Anton Huber, Maximilian Marth, Noel Eiter

ÜBERSICHT AUFBAU

PRODUKTE SWISSPEARL
Zur Verkleidung der Balkone sowie zur Anwendung als 
Fassadenpaneele wurde das Produkt Swisspearl Carat - 
Anthracite 7020 ausgewählt. 




